
   

 

 
 
 

MaRaVal unterstützen 
Gemeinsam für das, was zählt 

 
Die Stiftung MaRaVal steht Menschen, die von einer seltenen Krankheit betroffen sind, zur 
Seite; sie begleitet sie und setzt sich kompetent und wohlwollend für sie ein. Um ihre 
Dienstleistungen weiterhin anbieten und für alle zugänglich machen zu können, ist sie auf 
Unterstützung angewiesen. Sie lädt daher ihre Begünstigten (Patienten, Angehörige, 
Fachleute) sowie Personen und Institutionen, denen ihr Anliegen am Herzen liegt, dazu ein, 
Spender zu werden oder sich als Freiwillige zu engagieren. 

Als Dankeschön für Ihre Unterstützung… 
Wenn Sie sich entscheiden, MaRaVal zu unterstützen, senden wir Ihnen Informationen zu 
unseren aktuellen Aktivitäten und informieren Sie über die von uns organisierten 
Veranstaltungen. Sofern es die finanziellen Mittel der Stiftung zulassen, können wir nach 
eigenem Ermessen die mit unseren Dienstleistungen verbundenen Kosten reduzieren oder 
erlassen. 

Beispiele für Spenden, die je nach Ihrer Situation Zugang zu Vorzugskonditionen 
gewähren: 

• CHF 50.– Einzelperson 
• CHF  70.– Alleinerziehende mit Kindern unter 18 Jahren 
• CHF  80.– Paar 
• CHF  100.– Familie mit Kindern unter 18 Jahren 

Volljährige Kinder sind eingeladen, ihre eigene Unterstützung gemäss der obigen Liste zu 
leisten. Die Spende gilt für das laufende Kalenderjahr und wird mit der Überweisung 
wirksam. Ab dem 1. November werden keine Spenden mehr erbeten. Da MaRaVal als 
gemeinnützige Organisation anerkannt ist, sind Ihre Spenden gemäss den in Ihrem Kanton 
geltenden Steuerbestimmungen abzugsfähig. 

Was ist, wenn ich keine Spende leisten kann? 
Eine Spende ist nicht die Voraussetzung für eine Unterstützung durch MaRaVal. Wenn Sie 
unsere Dienstleistungen benötigen, aber nicht in der Lage sind, eine Spende zu leisten 
oder die damit verbundenen Kosten zu tragen, teilen Sie uns dies einfach mit. Dank eines 
speziellen Fonds können wir die Kosten ganz oder teilweise übernehmen – ohne dass Sie 
Belege vorlegen müssen, ganz im Zeichen des Vertrauens. 

An wen richten sich unsere Leistungen? 

• Unsere Begleit- und Koordinationsleistungen richten sich in erster Linie an Personen 
mit Wohnsitz im Wallis, die von einer seltenen Krankheit betroffen sind oder noch auf 
eine Diagnose warten, sowie an ihre Angehörigen. Es kann vorkommen, dass die 
Stiftung einem Antrag nicht nachkommen oder eine laufende Begleitung nicht 
fortsetzen kann. Diese Entscheidung basiert auf einer sorgfältigen Beurteilung jeder 
einzelnen Situation; sie kann von unseren Ressourcen oder anderen spezifischen 
Umständen abhängen. Sie muss nicht begründet werden und stellt in keiner Weise 
die Aufmerksamkeit in Frage, die jeder Anfrage gewidmet wird. 

• Unsere Fortbildungen stehen allen offen, unabhängig von Ihrem Wohnort. 

Kontakt 
Haben Sie eine Frage oder möchten Sie uns eine besondere Situation schildern? 
Kontaktieren Sie uns! 

MaRaVal/April 2026 


